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Heidelberg

KURZMITTEILUNG

Internationaler Frauentag
Frauenspektakel am 8. März
auf dem Bismarckplatz, 15
bis 17.30 Uhr. Die bekannte
Gruppe LOLOKAN, Trom-
meln und Tanzen auch zum
Mitmachen. DGB, IG Me-
tall-Frauen, Verdi und GEW
begehen den Internationalen
Frauentag gemeinsam.

1. Mai 2010
Treff um 10.30 Uhr auf dem
Bismarckplatz. Die Demons-
tration beginnt um 11 Uhr
zum Markt der Möglichkei-
ten auf dem Marktplatz.

TERMINE

Jeden Dienstag von
9 bis 11 Uhr
Lohnsteuerberatung für Ge-
werkschaftsmitglieder e.V. –
nur nach telefonischer Ver-
einbarung

15. März, 17.30 Uhr
Vertrauenskörperleiter-Aus-
schuss Büro Heidelberg

16. März, 16.30 Uhr
Delegiertenversammlung
Pfaffengrund

18. März, 17 Uhr
Ortsjugend-Ausschuss
Sinsheim

23. März, 17.30 Uhr
Arbeitskreis Personengrup-
pen, Büro Heidelberg

31. März, 13.30 Uhr
Arbeitskreis, Arbeitslose und
Soziales im Büro Heidelberg

Rentenberatung von Ida
Neef: Termine nur nach Ver-
einbarung

SEMINARE

19. bis 21. März
Wochenendschulung Jugend/
Tarifrunde/1. Mai, Hertling-
hausen, Anmeldungen bitte
jeweils unter Telefon
06221–9824-0 IG Metall
Heidelberg

MITTEILUNG

Am 22. Februar 2010 tagten
die IG Metall-Ortsvorstände
aus Mannheim und Heidel-
berg gemeinsam. Es gab kon-
krete Vereinbarungen über
das weitere Vorangehen mit
der Kooperation.

Rockwell Collins wieder Mitglied
VERHANDLUNGEN
BRACHTEN ERFOLG

Rockwell Collins Deutschland wird Mitglied im tarifgebundenen
Arbeitgeberverband. Damit gelten die Tarifverträge wieder.

Die Kollegen Peter Oehmig, Be-
triebsrat bei Heidelberger Druck-
maschinen (HDM), und Thomas
Wenzel, IG Metall Projektbetreu-
er, stehen für aktuelle Informatio-
nen zur Qualifizierung der Kolle-
ginnen und Kollegen bereit. Sie

gestalten eine eigeneWebseite, auf
der Termine, Kurse, Seminare und
Kontaktdaten der Ansprechpart-
ner des Betriebsrats und der Ver-
waltungsstelle verfügbar sind.Der
Aufbau eines Vertrauenskörpers
bei »weitblick« und die Planung

Bei den Wahlvorbereitungen wer-
den die Wahlvorstände geschult,
Infomaterial verteilt, Termine ge-
setzt und geeignete Kandidatinnen
und Kandidaten für die Wahlen
ausgesucht. Dabei unterstützt die
IG Metall alle bereits bestehenden
GremienbeiderWahl. Jetztmelden
sich immer mehr Beschäftigte aus
Betrieben, die noch keinen Be-

triebsrat haben, aber einen wählen
wollen. Sie wollen demokratische
Rechte, die ihnen nach dem
GrundgesetzunddemBetriebsver-
fassungsgesetz zustehen, wahrneh-
men. Ansprechpartner für alle mit
der BR-Wahl zusammenhängende
Fragen ist Kollege Bernd Knauber,
Telefon 06221–9824-14, E-Mail:
Bernd.Knauber@igmetall.de n

Die Rockwell Collins Deutschland
GmbH mit dem Heidelberger
Standort wird Mitglied im
tarifgebundenen Arbeitgeberver-
band Südwestmetall. Mit Wirkung
zum 1. Juli 2010 gelten für die Be-
schäftigten dann die Tarifverträge
der Metall- und Elektroindustrie
Baden-Württembergs in ihrer je-
weils aktuellen Fassung. Die Ver-
handlungen über diesen Fakt wur-
denzwischenIGMetall,Betriebsrat
und Geschäftsleitung der Rockwell
Collins Deutschland GmbH seit
Herbst vergangenen Jahresgeführt.
Bereits weit im Vorfeld hatten IG
Metall und Betriebsrat immer wie-
der darauf hingewiesen, dass eine

TarifbindungübereinenVerbands-
beitritt und damit die Anwendung
der jeweils aktuellen Tarifverträge
für alleBeteiligtendiebesteLösung
wäre. Über einen sogenannten
Überleitungstarifvertrag werden
nun die rechtlichen Voraussetzun-
gen geschaffen, damit für die Be-
schäftigtendie jeweils aktuellenTa-
rifverträge Anwendung finden.

Der Überleitungstarifvertrag sieht
die generelle Anwendung der
Tarifverträge vorundenthält eben-
falls Regelungen für die Beschäf-
tigtengruppe der AT-Angestellten.
Die Tarif- und Verhandlungskom-
mission der IG Metall bei der
Rockwell Collins Deutschland
sprach sich einstimmig für dieAn-
nahme dieses Verhandlungsergeb-
nisses aus. Damit, sagt der Be-
triebsratsvorsitzendeArturMüller,
sei man wieder innerhalb der Re-
gelungen des Flächentarifvertrags
für die Metall- und Elektroindus-
trie und habe somit tarifliche Si-
cherheit für die Beschäftigten er-
reichen können. n

Informationen der IG Metall und »Weitblick« für HDM
Transfergesellschaft nimmt jetzt die Arbeit auf.

Artur Müller (links) und Luis Cob
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Die IG Metall Heidelberg zieht zum 1. April 2010 in die Friedrich-
Ebert-Anlage 24, 69117 Heidelberg um. Telefonnummern, E-Mail-
Adressen und Ansprech-Partnerinnen und -Partner ändern sich nicht.

des speziellen Seminarangebots
sind in Arbeit. n

www.weitblick-heidelberg.igm.de

Bernd hilft bei den Wahlen
Betriebsräte sind ein Erfolgsmodell und gut für die Demokratie.


